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Omaha triOuitf, Samstag, den 25. Januar ISlZ.
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und Wirtlie eine Prrsaimnlunq z

'11)01101 uibokiSuvjHZeituugöjauge ubcrsaliren.
Ui'alirenö TonnerNai ftachmiltii,!

Snnntie .Shilokofisn, ein Zeitung'
junge, erst on&iTfu Jnniei f4
durch lliuherreiliie otif deiii ,.

(iie 1. und arimm
Stroi'.e, die Zeit vertrieb, fliest il,

ein Spielkamerad, fodan er vor dai
Automobil no C. ?l. i'lnöcrfon,
a..OI siidl. 10. Strafte, fiel. Tcr
Hnabe erlitt ziemlich schlimme it

strn Mopse und wurde
durch den Poli.',.'iar-.- t Tr. 15. B.
TlnUt hrrbiiNDiMi und nach der XsJoti- -

GROSSES BANKETT
Zu Ehren des Kaisers Geburstags '

veranstaltet vom

Omaka l.anäwekrverein

Lonnta?, den 26. Januar 1913 in der

Washington Halle
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; ' 1,, Anfang 7:30 Uhr

Nach dein Bankett Tanzkränzchen.

Tickets 50c siir Bankett und Tanz. Freunde sino eingeladen.

DaS Comite.

0'&-rrrrr-K&X-
K

Eröffnet!
WROTH'SI

Neues
1612 Farnarn Strasse

nittii) seiner Eltern. 2:U2 nörM. 21.
ctranc geschickt. ?er liifletitfiümcr
des Vliitomobü. (5. il. Aitderson.
wurde verkantet und unter U3iirj-schaf- t

entlassen,

Achtung, Omaha Plattdrutschcr
Berkin!

Jede3 Mitglied des Omaha Platt-deutsche- n

Vereins ist ersucht, sich an
der in nächsten Sonntag Nachmit-

tag 2 Uhr stattfindenden Beerdi-

gung von Julius ttortlang ;,u

Xai Leichenbegängni-- :

findet vom Trauerliallse, 2227
Iones Strafe, atiö statt.

Chris. Heine, 3cfr.

Omaha Landwchr'Bcrcin.
ftiidiücn Sornitoa Abend voran.

staltet der Omaha Landwehrverein
anlLf'.lich des 54. Geburtstages des
obersten deutschen Liriegsherrn 5rai
ser Wilhelms des Zweiten ein gro
sjcl Bankett. Zu demselben sind
umfassende Borbereltungcn getrof
fen worden. Jeder Teutsche. be

sarid?rs aber ieder 5?anierad 1,:
sieundlichit einaeladen. sich an dem
selben zu betheiligen. Nach dem
Bankett findet ein Ball statt.

9ln3 hrm Staate.
.ttmas Robert W. Miller, ein

Wrifc k?z rvritnrbeiieit Farmers
Jsaac Miller, bat daZ Testament
jtnieä erneu nur oer 'egrunoung
cmgefochten.

,

dasz Letzterer imzured
.!t"c- -- r f.:.. frrt.rnrnsrr.Tn nur mrrr- - nit lt il'iil ui'

tnetit verfaßte. Er hinterließ Land
im Werche von tz30,000. Obwohl
Miller nebst Frau und Tochter der
llntMimsfmimn d?Z Testamentes bei

wohnten, bestreitet er, die Natur
desieloen zu kennen.

Süd.Omaha.
Ein Viehsachversländiger der hie-

sigen DiehhSfe, Elaude Talbot, ist

von Cheyenne, Wyo., und Tenver.
Col., zurückgekehrt. In Cheyenne
hatte er eine Konferenz mit der

Wyoming Stock Growers Assoeiatin.
Die Viehzüchter sagten ihm, sie hät
tcn ein gutes Jahr gehabt. Sie
hätten bisher noch kein Heu zu
füttern brauchen und die Weide bes-

ser als Zeit vielen Jahren sei. Das
Rindvieh ist überall in gutem Zu-ständ- e.

Die Leute, welche wieder eine
sclbsländicrs ÄZostoifice für Süd
Omaha wünschen, machen eine zwar
ruhige, aber desto gründlichere Pro
paganda, um ihren Wunsch ver
wirklicht zu selien. Gestern Nach

mittag hielten die Getränkehändler

Geburtstagskuchen

Das einzige Cafe in Omaha das als Speziali-
- 1

tät Fisch, Austern, Wildpret und g

Schaltiere bietet.

Für schnellste und höflichste Bedienung
ist Fürsorge getragen

I Achtet auf die
1612 Farnam Strasse
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Xer ftanzösische Bauer.

Wie er sich rch Zeitunglesk ,ns Ut
HShe erhilt.

Brinat der sran,ös,sche Bauer leint- .'.'. .
Produkte nach Paris, sei e aus t
nem einachsigen, hochräderigen Wa-oe- n.

sei eS mit der Eisenbabn. so aibt

Paris hinwiederum von seinem gei

stigen Geyalt tn reichem 'mit an
ibn ob. Die kulturelle Nernkraft
dieses aeisiiaen Sammelvunktes fliek!
bis in die abgelegensten Winkel des

Lande. Jeder Bauer wird hiervon
berührt. Jeder Bauer ist bis zu m

gewissen Grade Pariser.
Das ideale Band. daS die Bewoh

ner deS Landes mit ihrer Hauptstadt
in ständiaer Zkübluna bält. smd die

Zeitungen. In kleinen Gemeinden

mit kaum ein paar hundert Elnwoh
nern finden wir Berkaufsfilialen deä

Mattn". TemvS" und .Betit Jour
nal', zu deren Abnebmern selbst der

armlich Hausler zahlt. Zu einer

Provinpresse in unserem Sinne
greift der französische Bauer nicht.

Die Zeitungen der kleineren fctadM
sind zumeist ausschließlich in ihrem

lokalen Stadtgebiet derbreitet. Im
übrigen vertreten sie nicht jene kritik-los- e

Tendenz, die w?r aus vielen der

Provinzblatter kennen.

Die Bedrängnisse und Nöte makr

rieller und geistiger Natur der n

werden auf dem ge
schilderten Weze den Landbewohnern
kund. Anrequnc folgt auf Anregung
durch ein Miterleben dessen, was den

ganzen Bolkskörper durchzuckt. Reli.

qiöse Zweifel werden genährt und
, sfrf.nntnifun itofiUUtVifl g.. .IUIII.IIIM'"! f

schungSergebnisse der Wissenschaft

?ntwickelungsprozefse der Kunst blei

ien aus dem Lande nickt unbekannt
Die Schilderung der Borgänge im

Parlament und politische Streifzüge
wecken das politische WerstandNiS vet

Landleute und erzeugen unversehens
,n bewutes nationales .u ammen- -

ehörigkeitsgks?ikl. Dazu kommt das
?i,sammknaeböriakeitZaefübl als Men- -

schen mit gleicher Lebensberechtigung,
dos den bedoiierlichen Avnanv zm,
schen Baue? und Städter nicht

lLKt. Ein versönlicker Ber.

kehr der beiden ist vielmehr sehr gut
denkbar. Denn weder der &tM
f)nt Anlan. über den Bauern gering'
lchähig die Achseln zu zucken, noch

hat de? Bauer rund, voreingenom- -

men. sckeu vor der Ueverlegenlieit oe

fitrm nuk der f)ii ZU sein. Er
dersteht mit seiner Muttersprache ae- -

wandt umzuoehen und in seinem Be

nehmen vorsichtig zu ie,n. auern
vom Tvvus des .G'scherten' sind

kaum bekannt.
NneK all dem ist eS verständlich.

daß sich der französische Bauer auch

,n seiner Denkweise nur wenig von

er des Stadtmenschen unterscheidet.

selbstbewußte Borurteiisiongkeik, ge

vaart mit einem selbständigen In- -

enleben. w,e es das Leben aus dem

Lande mit sich brinat. sind die Kenn- -

zeichen deS französischen Bauern.

Vi Rat. 1

Befürnmerter Bater: Du wirst
also heute morgen w?gen Deine Wer.

brechen? gehängt nvrden. Latz Dir
lci Nfstiafüni zu? Warnung dienen.
mm armer Su. -

Feinste Schneiderarbeit Eipert-Reparatur- Bestes Reinigen

Harry, Allgemainer Modeschnslder

".V.U....... mnh .........
HARRY HOFNER, Besitzer

Zlilrchliche Nachrichten.8
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Unter dieser Rubrik veröffentlicht
ic Omaha Tribüne gerne alle Nach-

richten aus den Jirnfen der deut-scho- n

Kirchengemeinden jeglicher
itvnsession. Die Herren Pastoren.
Lelircr oder Kirchmvorsleher sind er-

sucht, uns alle Nachrichten aus ihren
Kreisen zur Verfügung zu stel-

len, damit derartige Borkommnisse
vrpinvt zur Berösseittlichung gelan-ge- n

können.
Die Nedaktion.

Teutsche Freie Evangelische Kir-che- .

2203 südliche 12. tröste, öot-tesdicn-

und Erbauung Morgens
411 Uhr und Abends 8 Ubr.

Neligionsunlcrricht und Sonntag-schul- e

Nachmittags 3 Uhr.

Deutsche Kircke der Evangelischen
(eineinichast. Ecke 18. und Euming
Str. Predigt um 11 Uhr Bonnit-tagS- .

Jugend Verein um 7:25
lbendS. Predigt um 8 Uhr AbdZ.

Jedermann iit zu dielen Lottes-dicnsle- n

herzlich eingeladen. .5

F. Ostertag. Pastor.

Deutsche Bischöfliche Methodisten- -
'

Kirche. Ecke der 11. und Lincoln
Stran.'. trüber Centerstrane.

Sonntag-Schul- e jeden Sonntag
Morgen 10 Uhr.

Predigt-Gottesdien- st 11 Uhr Bor
mittaas und V--8 Ubr Abends.

Abends Jugendbund-BeriamnUun- g

um 7 Uhr.
Bibel, und Betstunde 8 Uhr Mitt

woch Abend.
Tkrauen-Missionsvere- icden er

sien Tonnerstaa im Monat V3 Uhr
Nackmittaa.

Ju Amtshandlungen in deutichcr
und englischer Sprache zeoerzeir ve
reit &. Kaiser. Pastor. iWohnung: 2325 siidl. 11. Str.:
Telephon 7456. 3

Deutsche ?v. lutberiscke St
Pauls Kirche. Ecke 23. und Parker
Straße.

iottesdienste um 10 Uhr. Sonn
tagsschule, in englischer Sprache um
k,lb imLIs.

Abendgottesdienst in englischer

Sprache um 7 :45.
Teutsch-englisch- e lAmeindeschule

I. A. Hilgendorf. Lehrer.
E. T. Otto, Pastor.

Erste deutsche cvang.-lutherisch- e

Kirckze, 1003 sudl. 20. fetraBC.
Pastor E. I. Freese.

Predigt-Gottesdien- 10 Uhr Bor
mittaas und 7:30 Abends.

Englische Sonntag Sfchule 2:30
Uhr Nachmittags.

Dutsck . enaliicke Gemeindeschule

20. und Elm Straße. Theo. Auf
dem Berge. Lehrer.

Todesanzeige.
freunden und Bekannten die trau- -

rige Nachricht, daß unsere gute
Mutter und Grotzmutter

Frau Hknnetta Müller
im Alter von 85 Jahren gestorben
ist. Tie Trauerfeier findet Tren- -

sisliT Nackmittaa 3 11 ic int Hau e

des Sohnes der Berstorbenen, Paul
Müller. 1423 Evans Straste. statt.

Um 4 Ukr wird der Leichnam nach
Clmton, Ja., überfuhrt werden. Um
stilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen.

c 1
Marktbericht.

Süd-Omali- a. 25. Jan
Rindvieh Zufuhr 5,900; Markt

fest heute. Zur Poche 2c nieon
gek.

iute bis beste 87.508.50.
Mittelmäßige bis gute ?7.0l)

$7.50.
Gewohnliche bis mittelmäßige.

K.25 6.00.
lttihe und Heisrs fest heute. Für

Woche 10c niedriaer.
Gut bis beste HeiferZ ?S.00

$7.10.
föute bis beste Kühe $.75

$r. nn

Mittelmäßige bis gute Küh?
P4.73 5.75.

Gewöhnliche bis mittelmaszige
!Ü3.25 84.50.

Stockers und Feeders, fest heute
Für Woche 2,c niedriger.

Mute bis beste 0.75 88.00.
Mittelmäßige bis beste 80.00

$6.75.
Gewohnliche bis mittelniaßige

ff,5.ov Pg.vO.
Stock Keifers $1.G5--.$G.50- .

stolber $6.00 $9.00.
Bullen 81.25 $0.20.
Schweine Zufuhr 7,740; Markt

5c hoher beute. Für Wecke etwas
VM)et. Durchschnittspreis 87.25
87.30: botii ier Breis 87.40.

Schafe Zufuhr seine. Markt siir
Woche: Mutterschare 2oc niedriger.
Lämmer 25c bis 35c niedriger.
Jährlinge 10 loc nieonger.

2' utter ckaw. ame ms vene i.bo
5.40.
Widder. a,ute bis beste $5.l5

0.30.
.ilwlinae 87.258.00. '

äminc 3,003.05, jiijfnj

diese,,, Zwecke ab, Man be'chlok

einstimmig, si,r die ö'.iedereinril,.
luiig einer mabliänglgeil Poslofsice
iiti'.iitr.tcn. Manor Hoctor uns
der ilniualt Eugene O'Sullivan
l.ielten Ansprachen, tie eschöftS.

luite, wie rocers, Schlächter ulw.

'rrechen sich all.! zu Gunsten der

Wiedereinfülirling aus.
Cini.;e biefige Bürger, die an

der 't'ai'trung der chulbill inte.
nssirt sind, reiften ant Mittwoch nach

Lincoln. uc Bill findet allste- -

meinen '.'tiiitang. ir ieyi c,c
stclhtn.j von mehr Lehrern vor.

Praktische Insektenkunde.

Künstliche Züchtung ttn Feinde d

Pflinzenschädlinlk.

Im Haushalt der Natur hat je!
Wesen seinen Wirkungikrei und i
benszweck. Wir kennen und erken

sie ja lange noch nicht alle, und

selbst wo dies geschieht, begnügen wir
uns nicht selten mit der Crkenntniö.
ohne sie uns praktisch nutzbar zu ma

chen. Und doch, welche Arbeitskräfte
könnten Land- - und Forstwirtschaft,
Obst- - und Blumenzucht, Getreide-un- d

Gemüsebau sparen, wenn zur

Tilgung der Schädlinge auf all die-se- n

Gkdieten die Tiere künstlich

würden, deren Nahrung jene
sind. Bor einigen Jahren ist eine sol-ch- e

praktische Nutzanwendung diel
worden. Die Zuckerplantagen

auf den Sandwichinseln waren du:ch
ein aus Australien herllbergekomme
nes Insekt, eine Zikadenart. nahezu
vernichtet worden. Seuchenartig der

mehrte sich das Insekt, und in einigen
Jahren wäre die reichliche Geldquelle
englischer Kolonialhäuser vollständig
versiegt.. Da stellten die Naturfor-sche- r

fest, daß das gefahrbringende
Insekt in seiner australischen Heimat
an einem Parasiten zugrunde geht,
der sich in feinen Hinterleib einfrißt.

In großen Mengen wurden nun mit
solchen Barasiien bebaktete Äikaden

gesammelt und in den Zuckerplanta- -

gen ausgesetzt. Für oen Augenvtia
wimmelte es zwar dort von den Tod-brinoe-

des .uckerrobrs. Aber die

gefräßigen und sich rasch vermehren- -

den Parasiten gingen bald aus die

noch gesunden Zikaden über und im

folgenden Jahre waren die Plantagen
gerettet.

Gegenwärtig hören wir von einem

ähnlichen Borgang aus Kalifornien,
den .Berfaffentlichunaen des kali

fornischen JnselteninstituteS' lesen

wir sie. Unser wohlbekanntes
tut den Menschen dort

den wichtigen Dienst bei der Vus

nickt von Zuckermelonen. Dme wer

den in Kalifornien in ausgedehnten
Pflanzungen gezüchtet und bringen
jährlich viele Millionen Dollars Er-tra-

Seit 23 Jahren vermindern
sick iedock die Ernten. Eine allen Ge

genmitteln bisher fpottcnde Blatt- -

ausleuche ist die Ursache. Be prengen
mit Kalk und Säuren, Beräuchern.
half nichts. Da verfielen die Melonen-züch- t

darauf, die natürlichen Fein-d- e

der Blattläufe zu Hilfe zu rufen.
Und solche natürlichen Feinde sind

das niedliche Marienkäsechen. dessen

für Suffragettiu.
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n'iiiVnf in her bofituiSat brauen- -

ein Eiifellitiö der OVcnavmtcn, hatte
- -

Mcp()on Dougla6

Dr. J.W. Novak, z.hn.rxt

Zähne schmnzlo gezogen. Lose Zähne

fest gemacht. Blutige und munde Gau
wen gelund gemacht, fehlende Zähne

t und leben aui nie tfurt eigenen.
l'rücktnarbt-- und Platten soegsältig ge

macht, um vollkommen ju passen.

Zimmer 4, Continental Block
15, und TauglaZ Straße.

Telephon Touglas K??

f'XXSSSBSSOSESOOkX

Grosser Verkauf von

Ueberziehern

Alle unsere $25.00
UebcrzicHer für sio
nur ..

Kleider gereinigt, gebügelt,

gefärbt, geändert und

ausgebessert

ORPHEUM MISFIT

CLOTHING GO,

1511 Harnes Str. Pbone Red 3051

Tfca Capitol Ava. Laundry

1614 Capital ve.

' Arbeit bester Qualität zu den

niedrigsten Preisen.

Kragen . . 2c
' Manschetten . . 4c
l Negligee Hemden . 5c

Bringt Eure Wasche hkrher
Telephon Dougla 3334

Standard Shoe RepairCo.

Tie modernste deutsche SchhNcpa
ratur-Werksta- tt iu Omaha.

'
ÄÄe Neparatu.'en werdm in wen!

aai Minuten zu mäßigen Preisen
usgeführt.

Gute Aröcit garantirt.

JOHN KRAGE,
1804 Farvam Straße.

Vlllmm Sternberg
Deutscher Advokat

9t SW Cmafi Crnnta, 5J,br?F(i
!kko1 Sauf lctxie Itt. Isuz. 8175

'
- Omaha Gkireidk'Markt.

CrnoHo, 25. Januar.
Harter SSeijen

Nr. 2, 84-- 8sic;
Nr. .'!, HVz 87c.
Nr. 1, 78-yf- c SGc

krühzahrs'Weizen
Nr, !Z. 821 S3f.

'LeißeS Korn
Nr. 45 Isic. -

Nr. : !, 45 15VaC. .

Coioc ctorn
Nr. IV- - i5i5!ic

elheö, fl'orn u,
'

Nr.'"' 4:i4 41c. '.
!'?Nr, ,4, i2:-',c-

.
:v;

'ii'ont :i .
'

- Ar.
Nr. !. 12-i- ::c. .

'

? n nr'. feite ro 4 0- - 12 '2c.
:

deiner Haler
X Nr.. X :W-G- 3Uc.

Standard Hafer 22-- 2e.

N'r. 02U-n2- U.c.

Nr. 1, l,.2-0- 2'tf.

"SKafsacrste-C- C3c

5'crgersis Nr.. 1 42 17c -
.'.

'' inv
T. 2, ÜVACOc. . -

Ed. Mmcr's Rcsknmnl

3

V
V

5

8
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s
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8
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8

3
ä

.
I

292 Claösirt 1877
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. Case für Damm in Verbindung, rXV?

U
1
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' Jmportirte u. einheimische Biere u. Weine

' "X.iV "
, I,., ,,L,,..
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'

k .: intwiaofifv
$.t 'tvv '.'".' HOTEL

Broadway und 11. Straße, New Aork City
Hkim-Comfo- rt ohne übertriebenen LurnS.

Tiefes berühmte .Hotel ist neu renovirt. neu dckorirt und auSftafstrt
und hat viele neue imd moderne Einrichtungen, fodah eS jeden Ve

gleich mit modernen Hotels in der Stadt auShält.
Ta einzige erstklassige Hotel nahe allen Dampferlinleu.

n der Nöbdkl,ichsaUn intttkfsanIkn Pnkte. Halb Block von Wami.
makn. ünf Mmn pazittgana zum inkaui Distrikt. Büht für

0ktttslichkcitdrche,beqmt Einrichtung, sreundliche B,dltungud hnmtsch,
Umgebung. , ,t

Tie allerbeste Dienste in der Stadt z .

$1.0') den Tag unt auswärts.
7 Minuten von Central Baljhof. 10 Miauten, ach alei

grafzea finkcn und Theatern.
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ST. DENIS HOTEL CO.U. AUCH STANWIX HALL, ALBANY, N. Y.
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Earge zur Hälfte dk Truft-Preif- e.

ch werde alle TiuSpttise sür kärch? dn Lkich,nbksiatt,r auf die Hälfte du,ienn.
tz'aranNk stttaOg Bedikung.

H T. BKASS, Anti-Tru- st Leichenbsstattc?
(J iMU U. w "- - r -- "1 ' " r ' - , '

siisst itnä rtfrifla Susfragettiti, wurde bei ihrer Rückkehr wn EuI.
ii.ick, New ?lork von ibren tteniiiiiniaoiienossiiiiien mit eiueui tieiiegeit

ttN. 24. Straße SüdHndieit beschenkt. Bnh) de borest,
l!ivtA iüiA i' iinii irnnrimiait". " - o.' 3 '
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